
Ausgabe März, April, Mai 2023

GEMEINDEBRIEF
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GEBHARDSHAGEN-CALBECHT-ENGERODE IN SALZGITTER

Gottesdienst  
mit Elementen  

aus Taizé   
am 12. März  
17.00 Uhr  

in der Heilig- 
Kreuz-Kirche



Eine Firma in Ostdeutschland hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, aus 
altem Plastik wieder neues Plastik 
zu machen. „Recycling“, so nennen 
wir das. Aus alt mach neu – nicht 
wegwerfen, sondern wiederver-
wenden ist das Zauberwort. Eine 
saubere Sache  – für eine saubere 
Zukunft hier auf unserem schö-
nen, blauen Planeten Erde! Die Bi-
bel nennt unsere Welt liebevoll die 

„Schöpfung Gottes“: Weil Gott mit 
ihr verbunden ist und mit allem, 
was in seiner Schöpfung wächst 
und lebt.
Genauer gesagt kennt die Bibel 
zwei Schöpfungsgeschichten: die 
Erschaffung der Welt in 7 Tagen 

Holy Poly! –  Heiliges Plastik!

und die Geschichte von der Er-
schaffung der Welt als Paradies-
garten. Und Gott ist der Schöpfer 
des Ganzen, der spricht: „Es wer-
de Licht!“ – Und es ward Licht. Und 
Gott ist der Gärtner, der den Gar-
ten anlegt, er ist der Töpfer, der aus 
Ton Menschen erschafft und ihnen 
Leben einhaucht und ihnen diese 
Welt anvertraut und schenkt.
Welche der beiden Erzählungen ist 
nun „wahr“, „richtig“? Oder ist es 
gar keine von beiden? Warum hat 
man sich nicht auf eine der beiden 
Schöpfungserzählungen festgelegt 
und die andere aus der Bibel ver-
bannt? Weil es weniger um die De-
tails geht als vielmehr um den, der 
das alles erschafft: Gott. Er hat die-
se Welt gewollt. Sie sich gewünscht. 
Ausgedacht. Jeder Baum  – ein Ge-
danke Gottes. Jedes Menschenkind – 
ein Geschenk von Gott. Das ist die 
Botschaft der Bibel. Und diese Sicht 
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Auf ein Wort

hat Folgen: Wenn Gott die Welt und 
alles, was auf ihr wächst und lebt, 
gewollt und erschaffen hat und sie 
uns Menschen geschenkt hat, dann 
sind wir verantwortlich für die-
ses Geschenk. Um dieses Thema 
soll es in diesem Jahr in unserem 
Gemeindebrief, dem Fenster, gehen: 
Um die Schöpfung Gottes – und um 
uns, die wir in ihr leben.
Und wir im Pfarrverband Emmaus, 
so heißt die kirchliche Region 
hier auf dem Lande, sind weiter-
hin gemeinsam auf dem Weg. Ich 
habe nun die Vertretung für mei-
nen Kollegen Pfarrer Ulrich Gan-
tert übernommen, dem ich an 
dieser Stelle alles Liebe und Gute 
wünsche! Als Geschäftsführende 
Pfarrerin bin ich nun zusätzlich 
zuständig für die Kirchengemein-
den Barum, Heerte, Lobmachter-
sen und Cramme. Insgesamt rücken 
wir im Pfarrverband Emmaus also 
immer näher zusammen – mit ge-
meinsamen Gottesdiensten, Ideen 
und ersten gemeinsamen Projekten, 
z. B. einer gemeinsamen Homepage 
für den Pfarrverband Emmaus, an 
der wir gerade arbeiten. Und so er-
wacht mittlerweile draußen Gottes 

Schöpfung aus dem Winterschlaf, 
die ersten Frühblüher gucken aus 
der Erde – und wir sehen: das Leben 
erblüht von Neuem! Ich freue mich 
auf den Frühling, darauf dass vieles 
wieder blühen und wachsen darf. 
Gerne auch Holy Poly, also „neues“ 
Plastik – und viele neue Blüten und 
Ideen und Begegnungen verschie-
denster Art. 

Und damit grüßt Sie und Euch, 
Pfarrerin Anette Quedenfeld
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Eine tolle Überraschung ereilte die 
Kinder im Kindergarten „Vor der 
Burg“ am 6. Dezember. Damit hat-
ten sie nicht wirklich gerechnet.
Eigentlich war es immer so, dass 
alle Kinder im Vorfeld fleißig ei-
nen individuellen Nikolausstiefel 
basteln, der dann voller Erwartung 
am 5.  Dezember auf die Fenster
bank in der Gruppe platziert wird. 
Es ist ja bekannt, dass der Niko-
laus ein sehr netter Mann ist, der 
immer eine Kleinigkeit für Kin-
der bereit hält. Nachts schleicht er 
sich mit der Erlaubnis und Hilfe der 
Erzieherinnen in den Kindergar-
ten und befüllt die Nikolausstiefel. 
Doch diesmal war es anders ... Die 
Stiefel nicht nur leer, sondern sie 
waren völlig verschwunden  – ein-
fach weg!
Das große Rätselraten begann, wer 
denn der Dieb sein könnte. Wa-
ren es der Spätdienst, die Reini-
gungskräfte oder war der Nikolaus 
durcheinander und hat da etwas 
falsch verstanden?
Nach dem Frühstück wurden wir 
eines besseren belehrt. Der Niko-

laus war nicht durcheinander. Ganz 
im Gegenteil! Dieses Jahr kam er 
persönlich vorbei. Unsere Kinder 
konnten es kaum fassen und es 
machten sich Gefühle der Überra-
schung, Aufregung und auch etwas 
Staunen und Ehrfurcht breit.
Der Nikolaus hatte seine Bischofs
ausstattung zu Hause gelassen und 
gegen einen bequemeren Anzug ge-
tauscht, da er so viel unterwegs war. 
Aber auch in seinem roten Anzug 
machte er sehr viel her. Groß, etwas 
rund um die Hüften und mit einem 
vollen Sack setze er sich in unseren 
Flur. Dort haben ihn beide Grup-
pen besucht. Es gab ein Ständchen 
und die Kinder hatten viele Fragen. 
Vor allen Dingen wollten die Kinder 
wissen, was dort in dem Sack war.
Und siehe Da ... nacheinander zog 
der Nikolaus unsere selbstgebas-
telten Nikolausstiefel aus dem Sack, 
die jetzt mit kleinen Leckereien ge-
füllt waren, und übergab sie den 
einzelnen Kindern. Dabei hatte er 
immer ein nettes Wort übrig.
Er war sogar so nett, dass Kinder, 
die anfangs etwas skeptisch waren, 
gerne zu ihm gegangen sind. Und 
das lag nicht nur an dem Geschenk, 

Neues aus den Kindergärten

Unerwarteter Besuch
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sondern an seiner tollen Art. Er 
verteilte, auf Wunsch der Kinder, 
viele Umarmungen und ließ sich 
viel Zeit für alle Fragen. Genau so 
nett haben wir uns immer den Ni-
kolaus vorgestellt.
Die Kinder und die Erzieherinnen 
des Kindergartens „Vor der Burg“ 
waren vom Nikolaus begeistert. Wir 
hoffen, dass er das nächste Mal 
auch ein wenig Zeit für uns hat und 

wieder vorbeikommt. Wir würden 
uns nikolausmäßig freuen!
Danke sagen die glücklichen Kinder 
und das dankbare Team des Kin-
dergartens „Vor der Burg“. 

Mirjam Mylius
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In dieser Ausgabe des Gemeinde-
briefes möchten wir über den Aus-
flug zum Bauernhof berichten. Im 
Rahmen des Projekts „Bauern-
hof“ haben die Kinder einen wun-
derschönen Vormittag in Salder 
verbracht. Dort fütterten sie die 
scheuen Hasen mit Möhren und die 
zutraulichen Hühner mit Brot. Die 
Ziegen im Stall freuten sich über 
den frischen Salat, den die Kin-
der durch den Zaun steckten. Das 
Shetlandpony wurde zeitweise von 
sechs Kindern gekämmt und ge-

pflegt. Auch die Pferde haben die 
Kinderschar gelassen empfangen. 
Es war ein wunderschöner Vormit-
tag, den die Kinder nicht so schnell 
vergessen werden. Wir möchten 
uns bei Frau Sander für die klas-
se Organisation und die liebevol-
le Begleitung herzlichst bedanken. 
Unser Dank geht auch, an alle Kin-
dergartenfamilien, die uns bei dem 
Transport der Kinder unterstützt 
haben.

Das Team vom Festplatz 
Anna Nowakowski

Neues aus dem ev. Kindergarten Am Festplatz
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In der Adventszeit wurde erstma-
lig ein Tannenbaum auf unserem 
Kindergartengelände aufgestellt 
und von allen Gruppen gemein-
sam geschmückt. In diesem Zu-
sammenhang gestalteten wir ein 
Großelternsingen am Weihnachts-
baum, eine Adventskalenderauf-
führung für die Eltern und auch 
eine rhythmische Turnstunde.
Zu Beginn der Turnstunde gab es 
im Bewegungsraum einen fiktiven 
Waldspaziergang. Die Kinder such-
ten nach einem Weihnachtsbaum. 

Als sie eine schöne Tanne entdeck-
ten, wollten sie diese mitnehmen. 
Das wiederum gefiel einem kleinen 
Hasen gar nicht. Er war so traurig, 

Tierweihnacht im Wald

Neues aus den Kindergärten
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Neues aus den Kindergärten / Kinderbibelwoche

dass die Tanne abgeschlagen wer-
den sollte. Die Kinder kamen so 
auf die Idee den Tieren im Wald 
am Baum eine Überraschung zu 
bereiten.
Nun wurde real überlegt, was denn 
Tiere für Geschenke bekommen 
könnten. Ein paar Kinder meinten: 

„Etwas Schönes zu essen“ z. B. Äp-
fel, Nüsse, Heu.
Die Eltern wurden informiert, am 
kommenden tatsächlichen Wald-
tag eine Kleinigkeit für die Tiere 
mitzubringen. Dies funktionierte 
wunderbar und so sind wir freitags 

in den Wald gegangen und haben 
dort gemeinsam eine kleine Fut-
terstelle eingerichtet. Es hat allen 
viel Freude bereitet. Am nächsten 
Waldtag werden wir nachschauen, 
ob es den Tieren geschmeckt hat. 
Wir sind gespannt.
Auf diese Weise konnten wir mit 
den Kindern die Freude des Schen-
kens und des Beschenktwerdens 
hautnah erleben.
Eine schöne Aktion, die wir gern 
wiederholen wollen.

Kigaluga Mäusekinder

Tobit und sein Sohn Tobias sind 
die Helden unserer diesjährigen 
KinderBibelWoche. Nach dreijäh-
riger Corona-Zwangspause nehmen 
wir in diesem Jahr einen neuen An-
lauf. Tobit ist ein alter Mann, der 
versucht, sein Leben gut und ver-
antwortungsvoll zu leben. Er hat 
anderen Menschen geholfen, ob-

wohl er dadurch große Schwierig-
keiten bekam. Und er gibt nicht 
auf und verliert seinen Lebensmut 
auch nicht, als er schwer krank 
wird und verarmt. In dieser Situa-
tion schickt er seinen Sohn Tobias 
weit weg in ein fernes Land; er soll 
Geld von einem alten Geschäfts-
partner holen, das Tobit dort vor 

TOBIT
K WREDNI EHCO
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Kinderbibelwoche

vielen Jahren zurückgelassen hat. 
Tobias zieht los, begleitet von ei-
nem Freund, der ihm hilfreich zur 
Seite steht. Am Ende der Geschich-
te wird sich sein Begleiter als ech-
ter Engel entpuppen. Vorher aber 
muss Tobias bei einer Flussdurch-
querung den Kampf mit einem rie-
sigen Fisch bestehen … und später 
noch einen hässlichen Gegner aus-
schalten, bevor er das Herz seiner 
großen Liebe Sara gewinnen kann.
Die Geschichte von Tobit und Tobias 
bietet viel Stoff für eine spannen-

de und witzige KiBiWo 2023. Wie 
früher beginnen wir am Sonntag 
vor Ostern (2. April 2023 – Palm-
sonntag) in der Heilig-Kreuz-Kir-
che (10.00  Uhr). Von Montag bis 
zum Gründonnerstag (3. – 6. April) 
geht es dann täglich von 10.00 bis 
12.00  Uhr weiter. Und am Oster-
montag ist um 10.00 Uhr Gottes-
dienst zum Schluss. 
Komm doch auch vorbei – denn: Ki-
BiWo macht Kinder froh!

HHH
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Ach ja, jetzt sind die 1 ¾ Jahre Kon-
fer schon fast vorbei. Am 23. Sep-
tember 2021 standet Ihr Konfis, 
bisschen unsicher noch, alleine 
oder in kleinen Grüppchen vor der 
Kirchentür von Heilig-Kreuz: die 
erste Konfer-Stunde.
Vorstellungsrunde. Alle sollten sich 
für einen der kleinen Gegenstände 
entscheiden, die Christiane Busch 
und ich mitgebracht hatten: Par-
fümfläschchen, Streichhölzer, CDs, 
Malpinsel, ein Buch, eine Cigaril-
loschachtel  … da war genug Aus-
wahl. Mit einem Gegenstand, der 
für euch typisch ist, solltet Ihr Euch 
vorstellen. Natürlich hat niemand 
das Buch ausgewählt – aber glück-
licherweise auch keiner die Ciga-
rillos. So fingen wir an. Schwierig 
war die Aufteilung in zwei Gruppen. 
Aber auch das haben wir gemeis-
tert  – und gemerkt: wenn einige 
sich bewegen und nicht alle nur 
mauern, dann kann man was mit-
einander erreichen. 
So ging das damals los im Konfer.  
Beim Begrüßungsgottesdienst ein 
paar Tage später waberten appe-

Liebe Konfis! titanregende asiatische Kochdüfte 
quer über die Straße. Genau zu die-
sem Termin hatte LeWok gegenüber 
der Kirche sein Restaurant eröffnet. 
Und wir saßen draußen auf dem 
Rasen vor Heilig Kreuz; wegen Co-
rona – erinnert ihr euch noch? An 
diesem Tag war auch Bundestags-
wahl und deswegen war das The-
ma des Gottesdienstes „Ihr habt 
die Wahl“. 
Auch ihr hattet die Wahl und habt 
euch für den Konfer entschie-
den. Das war gut, fanden wir! Und 
jetzt ist der Konfi-Pass mit Unter-
schriften fast voll. Wir haben über 
manches gesprochen: Glauben-
Vertrauen, Bibel, Jesus und unsere 
Gottesbilder. Südtirol, die meisten 
waren mit, war eine wirklich gute 
Zeit. 
Eben sind wir im Konfi-Praktikum. 
Und bald, kurz nach Ostern, wer-
det Ihr aus dem Konfer entlassen. 
Christiane und ich wünschen uns: 
vergesst uns nicht! Und vor allem: 
vergesst Gott nicht! Und denkt mal 
an Jesus! Sein Segen soll Euch be-
gleiten!

HHH

Konfirmandinnen und Konfirmanden
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Gebhardshagen, Heilig-Kreuz-Kirche

Torge Augustin  

Yannis Fehst 

Sonja Goldbeck  

Jonas Jahns  

Sonntag, 23. April 2023, 10.00 Uhr  
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Jana Becker 

Lennart Brazdilik  

Niklas Brazdilik  

Niklas Dombeck  

Leon Garske  

Paul Graun  

Sarah-Sophie Hoppe  

Roman Hoppe  

Lea Kohlenberg  

Erik Kohlruss  

Jocelyn Kotzian  

Laura Nies  

Yannik Rezonja  

Gebhardshagen, St. Nicolai-Kirche

Sonntag, 30. April 2023, 10.30 Uhr  
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Konfirmandinnen und Konfirmanden



Sonntag, 07. Mai 2023, 10.00 Uhr 
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Lara Jordan  

Calbecht, St. Petri-Kirche	

Julia May  

Joan Schnitter  

Lena Trautmann  

Christina Wiese  

Emma Potstada  

Gebhardshagen, St. Nicolai-Kirche (Fortsetzung)

Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sonntag, 14. Mai 2023, 10.30 Uhr  
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Nils Dohmes  

Engerode, St. Marien-Kirche

Till Schimmeyer  
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Am Karfreitag, den 7. April 2023 laden wir alle Kinder im Alter von 
	     7 bis 12 Jahren von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein, 
mit uns in der Heilig Kreuz Kirche, im Gemeindehaus und bei gutem Wet-
ter auch draußen einen Kreuzweg für Kinder zu gehen.

Wir wollen an verschiedenen Stationen von den letzten Stunden im Le-
ben von Jesus hören, dazu basteln oder malen und singen. Wir beginnen 
mit einem gemeinsamen Frühstück und würden uns über zahlreiche An-
meldungen freuen.
			   Anmeldungen: Telefon: 05129 7155 oder 
					     E-Mail: schroeder-busch@web.de
	

Mit herzlichen Grüßen, 
Christiane Busch, Diakonin und Team

Alle Kinder von 7 bis 10 Jahren sind am
	 25. März 2023
von 9 bis 12 Uhr in das Gemeindehaus Heilig Kreuz, Am Festplatz eingeladen.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und wollen dann zu ei-
nem Thema Geschichten hören, basteln und singen.

Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung
im Büro: 05341 70179
oder bei Christiane Busch 05129 7155 (auch Anrufbeantworter)
oder E-Mail an schroeder-busch@web.de

Wir freuen uns auf euch,
Christiane Busch und Team

Kinderkirchentag

Kreuzweg für Kinder

Kinderseite
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Kinderseite

Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren sind ganz herzlich zu ei-
nem Zeltlager in Wildemann 
	 vom 8. August bis zum 13. August 2023 eingeladen.

Wir wohnen in 6-er-Zelten, basteln, spielen, singen, sitzen 
am Lagerfeuer, erleben eine Nachtwanderung und werden in 
Rollenspielen dem Leben im Wilden Westen näherkommen.

Gemeinsames Essen, Tagesabschlüsse und ein draußen gefei-
erter Kindergottesdienst lassen uns zu einer Gemeinschaft zu-
sammenwachsen.
Mit vielen Jugendlichen im Team habe ich die Vorbereitungen 
begonnen und wir freuen uns auf weitere Anmeldungen!

Wer Interesse an der Teilnahme hat, kann sich gern bei mir un-
ter folgender Nummer nähere Informationen einholen:
				  
	 Christiane Busch, Diakonin
	 Telefon: 05129 7155 oder
	 E-Mail: schroeder-busch@web.de

Kinderzeltlager
Grafik: Pfeiffer
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Gottesdienste

Gebhardshagen Heilig-Kreuz-Kirche
Freitag 03.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag in St. Nicolai
Sonntag 05.03. Gottesdienst in St. Nicolai 
Sonntag 12.03. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Taizé-Elementen
Sonntag 19.03. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 26.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 02.04. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Start  

der Kinderbibelwoche (KiBiWo)
Montag 03.04. Passionsandacht in St. Nicolai
Dienstag 04.04. Passionsandacht in St. Petri Calbecht
Mittwoch 05.04. Passionsandacht in St. Marien
Donnerstag 06.04. 19.00 Uhr Tischabendmahl
Karfreitag 07.04. 09.00 Uhr Kinderkreuzweg
Osternacht 08.04. Gottesdienst in St. Nicolai 
Ostersonntag 09.04. Familiengottesdienst in St. Petri  

mit anschließendem Ostereiersuchen
Ostermontag 10.04. 10.00 Uhr Abschluss der KiBiWo in Heilig Kreuz
Sonntag 16.04. Gottesdienst in St. Nicolai
Sonntag 23.04. 10.00 Uhr Konfirmation
Sonntag 30.04. 10.30 Uhr Konfirmation St. Nicolai
Montag 01.05. Maiandacht in Calbecht
Sonntag 07.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 14.05. Gottesdienst in St. Nicolai
18.05. Christi 
Himmelfahrt

11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Ohlendorf

Sonntag 21.05. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
28.05.  
Pfingstsonntag

10.30 Uhr Gottesdienst in St. Nicolai

29.05.  
Pfingstmontag

Gottesdienst in Engerode 
mit Pfingstbratwurst

Sonntag 04.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
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Gottesdienste

Gebhardshagen St. Nicolai-Kirche
Freitag 03.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag in St. Nicolai
Sonntag 05.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 12.03. Gottesdienst in Heilig Kreuz (Taizé)
Sonntag 19.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 26.03. Gottesdienst in Heilig Kreuz
Sonntag 02.04. Gottesdienst zum Start der Kinder

bibelwoche in Heilig Kreuz (KiBiWo)
Montag 03.04. 19.00 Uhr Passionsandacht
Dienstag 04.04. 19.00 Uhr Passionsandacht in St. Petri
Mittwoch 05.04. 19.00 Uhr Passionsandacht in St. Marien
Donnerstag 06.04. 19.00 Uhr Tischabendmahl in Heilig Kreuz
Karfreitag 07.04. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Osternacht 08.04. 22.30 Uhr Gottesdienst in St. Nicolai 
Ostersonntag 09.04. Familiengottesdienst in St. Petri  

mit anschließendem Ostereiersuchen
Ostermontag 10.04. Abschluss der KiBiWo in Heilig Kreuz
Sonntag 16.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 23.04. Konfirmation in Heilig Kreuz
Sonntag 30.04. 10.30 Uhr Konfirmation
Montag 01.05. Maiandacht in Calbecht
Sonntag 07.05. Gottesdienst in Heilig Kreuz
Sonntag 14.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
18.05. Christi 
Himmelfahrt

11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Ohlendorf

Sonntag 21.05. Familiengottesdienst in Heilig Kreuz
28.05.  
Pfingstsonntag

10.30 Uhr Gottesdienst 

29.05.  
Pfingstmontag

Gottesdienst in Engerode 
mit Pfingstbratwurst

Sonntag 04.06. Gottesdienst in Heilig Kreuz
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Gottesdienste

Freitag 03.03. Weltgebetstag in St. Nicolai
Sonntag 05.03. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 19.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Montag 03.04. Passionsandacht in St. Nicolai
Dienstag 04.04. Passionsandacht in St. Petri
Mittwoch 05.04. 19.00 Uhr Passionsandacht in St. Marien
Donnerstag 06.04. Tischabendmahl in Heilig Kreuz
Karfreitag 07.04. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Osternacht 08.04. Gottesdienst in St. Nicolai 
Ostersonntag 09.04. Familiengottesdienst in St. Petri  

mit anschließendem Ostereiersuchen
Sonntag 23.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
Montag 01.05. Maiandacht auf dem Holzbergschen Hof 

in Calbecht
Sonntag 14.05. 10.30 Uhr Konfirmation 
29.05.  
Pfingstmontag

10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender 
Pfingstbratwurst

Engerode St. Marien-Kirche

Am Donnerstag 18. Mai um 11.00 Uhr werden wir den Christi-Himmel-
fahrtsgottesdienst wieder für die ganze Propstei bei schönstem Frühlings-
wetter auf der Wiese vor der Ohlendorfer Kirche feiern.
Der Propsteiposaunenchor wird genauso mit dabei sein wie die traditio-
nellen Bratwürste und Getränke – und Sie mit Ihrer ganzen Familie viel-
leicht auch. Sie werden es nicht bereuen!

Ralf Ohainski, Propst

Altenheim Maria im Tann –  
21.3., 18.4., 16.5., jeweils 10.00 Uhr

Christi-Himmelfahrtsgottesdienst
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Gottesdienste

Freitag 03.03. Weltgebetstag in St. Nicolai
Sonntag 05.03. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 12.03. Gottesdienst in Heilig Kreuz (Taizé)
Sonntag 19.03. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 02.04. Gottesdienst (KiBiWo) in Heilig Kreuz
Montag 03.04. Passionsandacht in St. Nicolai
Dienstag 04.04. 19.00 Uhr Passionsandacht in St. Petri
Mittwoch 05.04. Passionsandacht in St. Marien
Donnerstag 06.04. Tischabendmahl in Heilig Kreuz
Karfreitag 07.04. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Osternacht 08.04. Gottesdienst in St. Nicolai 
Ostersonntag 09.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst  

mit anschließendem Ostereiersuchen
Ostermontag 10.04. Abschluss der KiBiWo in Heilig Kreuz
Sonntag 23.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Montag 01.05. 10.00 Uhr Maiandacht auf dem Holzbergschen Hof 
Sonntag 07.05. 10.00 Uhr Konfirmation
28.05.  
Pfingstsonntag

09.30 Uhr Gottesdienst

29.05.  
Pfingstmontag

Gottesdienst in Engerode

Calbecht St. Petri-Kirche
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Geburtstage
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Geburtstage

Bevor Sie 75 Jahre werden, erhalten Sie ein Formular, in dem Sie uns mit-
teilen können, ob Ihr Geburtstag in unserem Gemeindebrief stehen darf. 
Bei späteren Änderungen bitten wir um Widerspruch bis zum Redaktions
schluss am 30. April 2023.

Allen Geburtstagskindern 
in unserer Gemeinde 
herzliche Glückwünsche  
und Gottes Segen
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Freud & Leid 

Beerdigungen

Foto: Oettel
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Frauenhilfe Montag: 06.03., 03.04., 08.05. 15.00 Uhr
Geburtstagskaffee Montag: 24.04. 15.00 Uhr
Spielenachmittag Senioren Montag: 20.03., 17.04., 15.05. 15.00 Uhr
AA-Gruppe jeden Donnerstag 19.00 Uhr

Kirchenvorstandsitzungen 09.03., 18.04., 10.05. 19.00 Uhr
Frauenhilfe Mittwoch: 01.03., 05.04., 03.05. 15.00 Uhr

Frauenhilfe Calbecht 06.03., 03.04., 08.05. 18.00 Uhr

Heilig-Kreuz (Am Festplatz 28) 

St. Nicolai (Gemeindehaus, Pastorenberg 6)

Calbecht (Info bei I. Pfander 0175 1625744)

Termine

Nach langer Corona-Pause und 
persönlicher Auszeit haben wir 
im Januar 2023 wieder mit dem 
Spiele-Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren begonnen. Wie in den 
früheren Jahren können gern eige-
ne Brett- oder Kartenspiele mitge-
bracht werden.
Ich freue mich auf rege Teilnah-
me, interessante Spiele und gute 
Gespräche an jedem 3. Montag des 
Monats, in der Zeit von 14.00 Uhr 

bis 16.30 Uhr bei Kaffee, Tee und 
Keksen. Wir treffen uns im Gemein-
deraum am Pastorenberg 6.
Bis dahin, liebe Grüße
Liesa Beck 

Das Leben geht weiter …



Es ist Februar. Calbecht ist überzuckert von 
Schnee. Auf den Dächern. Auf den Feldern rings-
herum glitzert es. Die Straßen sind weiß weiß 
weiß. Zu hören ist der Rhythmus des Schnee-
schippens vor den Höfen und auf den Gehwegen. 
Und auf all das legt sich fröhliches Kinderlachen 
und ein tiefer Treckersound …  Ein Schlitten an 
den anderen Schlitten gebunden schlängelt sich 
die Schlittenschlange durch Calbechts Straßen. 
Es geht durch die Feldmark bis nach Beinum und 
wieder zurück nach Calbecht. Vorne weg auf dem 
Trecker: Günter Holzberg. Und hinter ihm, an 
den Trecker gebunden, gerne mal bis zu 8 Schlit-
ten mit dick eingepackten Schlittenkindern.

Günter Holzberg war bei der Schlittenschlange, so vermute 
ich es, ganz in seinem Element: Treckerfahren, aufs Feld gu-
cken, und auch: wieder ein bisschen Kind sein dürfen und da-
bei herzhaft lachen können!

Für seine Hilfsbereitschaft war Günter Holzberg 
bekannt. Und Gemeinschaft zu stiften war ihm 
von großem Wert. Er war Jäger, freiwilliger Feuer-
wehrmann und stellvertretender Ortsbrandmeis-
ter, 1. Vorsitzender der Forstinteressentschaft, 
Mitglied in der Dorfgemeinschaft, zusammen 
mit seinem Freund Heinrich Stecher viele Jahre 
lang Jagdpächter und 18 Jahre lang im Kirchen-
vorstand aktiv. 

Erinnerung an Günter Holzberg



Aus unserer Kirchengemeinde 

Wenn der Kirschbaum auf dem Holzbergschen Hof in voller Blüte steht, 
dürfen wir uns dort am 1. Mai zur Maiandacht versammeln. Günter Holz-
berg war ein wichtiger Teil dieser Gemeinschaft und hat sie unterstützt, 
gefördert. In der Calbechter Kirche hatte er seinen Stammplatz – in den 
letzten Jahren lag dort immer ein Kissen für ihn bereit.

Nun ist Günter Holzberg an diesem himmlischen Ort, an dem 
wir unsere Verstorbenen glauben. 
Fürchte Dich nicht, denn ich habe Dich erlöst. Ich habe Dich beim 
Namen gerufen, Du bist mein! (Jesaja 43,1)

Dankbar sind wir für sein Wirken und für 
viele Momente der Gemeinschaft und sen-
den unser liebevolles Mitgefühl seiner Ehe-
frau Lore und der ganzen Familie.

Im Namen der evangelischen 
Kirchengemeinde,

Pfarrerin Anette Quedenfeld

Grafik: Jost
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Seit dem 1. Januar haben sich in un-
serem Gestaltungsraum Land, der 
seit inzwischen einem Jahr „Em-
maus“ heißt, neue Verbände erge-
ben. Die Gemeinden Barum, Heerte 
und Lobmachtersen haben sich zu 
einer Kirchengemeinde zusammen
geschlossen. Nach dem Wechsel der 
Gemeinde Groß-Mahner in Rich-
tung Salzgitter-Bad haben sich 
die Orte Flöthe, Flachstöckheim 
und Ohlendorf zusammen mit Bei-
num zur neuen Kirchengemeinde 

„St.  Katharina in Salzgitter“ ver-
bunden. Damit knüpfen sie an die 
in früheren Jahren bewährte Zu-
sammenarbeit von Flachstöck-
heim und Beinum an. Mit alle dem 
verändern sich auch die aktuellen 
Zuständigkeitsbereiche (Seelsorge
bezirke) unserer Pfarrer/Pfarre-
rinnen.
Pfarrerehepaar Ohainski ist nun 
für diese Gemeinde zuständig, 
während Pfarrerin Quedenfeld 
in Absprache mit Pfarrer Hübner 
und Ohainskis die Krankheits-
vertretung für Pfarrer Gantert 
übernimmt. Für die nähere Zu-

kunft planen wir den gemeinsa-
men Internetauftritt für Emmaus 
und später eventuell auch einen 
Gemeindebrief für alle Dörfer.
Übrigens ist der Name „Katharina“ 
inspiriert von der Darstellung der 
mittelalterlichen Heiligen im vor-
reformatorischen Flügelaltar der 
Klein Flöther Kirche. Königstoch-

St. Katharina im Pfarrverband Emmaus

Aus unserer Kirchengemeinde 
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ter Katharina soll der Legende nach 
dem römischen Kaiser Maxentius 
entgegengetreten sein, nachdem 
er etliche Christen zum Tod verur-
teilt hatte. Auf ihre Frage, warum 
er als Kaiser nicht zum Christen-
tum überträte, anstatt sich selbst 
als Gott verehren zu lassen und von 
den Christen heidnische Opfer zu 
verlangen, trat Katharina mit dem 
Imperator in eine öffentliche Dis-
kussion, an der auch die 50 besten 
Gelehrten des Reichs teilnahmen. 
Katharina überzeugte diese wei-
sen Männer, so dass sich alle zum 
christlichen Glauben bekannten. In 
der Folge wurde Katharina auf das 
Rad gebunden und gefoltert, um ih-
rem Glauben abzuschwören. Als sie 
sich standhaft weigerte, enthaup-
tete man sie wegen Gotteslästerung 
und wurde damit zur Märtyrerin.

Im Bewusstsein, dass in unse-
rer heutigen Zeit manche kirch-
lichen Traditionen verschwinden, 
christlicher Glaube alles andere als 
selbstverständlich ist, oftmals auch 
vehement in Frage gestellt wird, 
hat sich der neugebildete Kirchen-
vorstand für den Namen St. Ka-
tharina entschieden. Dieser Name 
kann ein Ansporn für uns sein zu 
unserer Überzeugung (zu unserer 
Taufe!) zu stehen und am Vertrau-
en auf Gott auch im Gegenwind 
festzuhalten.

Ralf Ohainski

Aus unserer Kirchengemeinde 
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Aus unserer Kirchengemeinde

Unsere Veranstaltungen

Friedensandachten 
18.00 Uhr, Heilig Kreuz 
Jeden Freitag im März, April und 
Mai, ausgenommen den 3. März 
(Weltgebetstag) und den 7. April 
(Karfreitag)

3. März, 17.00 Uhr
St. Nicolai, Weltgebetstag 
Anschließend treffen wir uns im 
Gemeindehaus Am Pastorenberg 
zu leckeren taiwanesischen Spezi-
alitäten, Tee und Keksen!

12. März, 17.00 Uhr 
Heilig Kreuz 
Gottesdienst nach Taizé

2. April, 10.00 Uhr 
Heilig Kreuz 
Gottesdienst zu Beginn der Kinder
bibelwoche

3. April bis 5. April  
Passionsandachten
3. April 19.00 Uhr, St. Nicolai
4. April 19.00 Uhr, St. Petri 
5. April 19.00 Uhr St. Marien

3. April bis 6. April 
Kinderbibelwoche in Heilig 
Kreuz
Täglicher Beginn 10.00 Uhr

6. April, 19.00 Uhr
Heilig Kreuz
Tischabendmahl 

7. April, 9.00 – 12.00 Uhr 
Heilig Kreuz
Kinder Kreuzweg

10. April, 10.00 Uhr  
Heilig Kreuz
Gottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche

24. April, 15.00 Uhr  
Heilig-Kreuz 
Senioren-Geburtstagsfeier im Ge-
meindehaus Pastorenberg 6. 
Eingeladen sind alle Geburtstags
kinder unser Kirchengemeinde, die 
in der Zeit vom 1.10.2022 bis zum 
31.03.2023 75  Jahre und älter ge-
worden sind. Anmeldungen bis zum 
17. April im Gemeindebüro. 
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Aus unserer Kirchengemeinde

1. Mai, 10.00 Uhr
Maiandacht auf dem Holzberg-
schen Hof in Calbecht

18. Mai, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Himmelfahrtstag 
in Ohlendorf (siehe Ankündigung 
von Ralf Ohainski S. 16)

21. Mai, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst in der Heilig 
Kreuz-Kirche

29. Mai, 10.30 Uhr 
St. Marien
Gottesdienst am Pfingstmontag mit 
anschließendem Beisammensein

Frauenfrühstück in Heilig Kreuz
Wir laden ganz herzlich ein zum Frauenfrühstück am 
		
	       29. April 2023 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

im Gemeindehaus von Heilig Kreuz, Am Festplatz.

Wir wollen gemeinsam frühstücken und uns anschließend zu einem 
noch nicht festgelegten Thema austauschen.
Herzlich willkommen in Heilig Kreuz! Ich freue mich auf einen schönen 
Vormittag mit Ihnen!

Ihre Christiane Busch, Diakonin
 

Anmeldungen bis zum 22. April 2023 bei
Christiane Busch: Tel.: 05129 7155, 
E-Mail: schroeder-busch@web.de
oder im Gemeindebüro: Tel.: 05341 70179

Nach der Coronazeit feiern wir 
am 3. September wieder
Goldene und Diamantene 
Konfirmation.
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Adressen

Gemeindebüro (für Heilig-Kreuz,  
St. Nicolai, St. Marien Engerode  
und St. Petrus Calbecht)
Pastorenberg 6
Tel.: 05341 70179
Fax: 05341 871131
gebhardshagen.buero@lk-bs.de
Di., Do. 	 10.00 bis 12.00 Uhr
Mi. 	 16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarramt 
St. Nicolai und St. Petrus
Pfarrerin Anette Quedenfeld,
Tel.: 05341 4098950
anette-sandra.quedenfeld@lk-bs.de 

Pfarramt 
Heilig-Kreuz und St. Marien
Pfarrer Holger H. Hübner 
Am Festplatz 32 
Tel.: 05341 70913
huebnerholgerheiligkreuz@yahoo.de

Diakonin Christiane Busch
Wolfenbütteler Straße 18 
31185 Söhlde
Tel.: 05129 7155 (privat)
schroeder-busch@web.de

Ev.- luth. Kindertagesstätten
Kiga „Am Festplatz“
Am Festplatz 34
Tel.: 05341 71066
Leitung: Anna Nowakowski
festplatz-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

KIGALUGA
Lustgarten 25
Tel.: 05341 72920
Leitung: Petra Moews
kigaluga-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

Kiga „Vor der Burg“
Vor der Burg 4
Tel.: 05341 72841
Leitung: Elke Zingelmann-Heer
Gebhardshagen.kita3@lk-bs.de

Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinde Gebhardshagen-Calbecht-
Engerode in Salzgitter V.i.S.d.P.: Ev.-luth. Kirchengemeinde – Redaktionsteam – 
Pastorenberg 6, 38229 Salzgitter. Redaktion: Reinhard Försterling, Dietmar Froböse, 
Holger H. Hübner, Karin Rabe, Anette Quedenfeld, Brigitte Zettl.
Layout: Jolanta Ostaszewska (j.ostaszewska@web.de). 
Die Redaktion behält sich vor, über Abdruck und Kürzung von Texten zu entscheiden. 
Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Beiträge geben nicht in jeden Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionsschluss ist der 30. April 2023.
Für diese Ausgabe möchten wir uns bei nicht zum Redaktionsteam Gehörenden für die 
Zurverfügungstellung von Fotos bedanken. Bei Kindergärten: „Vor der Burg“ (S. 3), 
„Am Festplatz“ (S. 4, 5) und „Kigaluga“ (S. 6) sowie bei Ralf Ohanski (S. 24).
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